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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Gemäß der Bestimmung des Nr 74,5 der Ersatz

Ordnung ist betreffenden Örts angeordnet daß am
4 Januar k Js Vormittags 1v Uhr

im Gasthof zum Mohr in Giebichenstein eine Schiffer
musterung stattfinden soll

Die in hiesiger Stadt sich aufhaltenden gestellungs
pflichtigen Schifffahrt treibenden Militärpflichtigen wer
den daher hiernach aufgefordert unter Vorlegung ihrer
Papiere sich zur Aufnahme in die Stammrolle im
Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 in den
Tagen vom 20 bis 23 d Mts zu melden

Halle a S den 9 Dezember 1385
Der Cwil Borsitzende

der Ersatz Kommission des Stadtkreises Halle a/S

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehelichte Therese

Amalie Merkel aus Düben zuletzt in Halle welche
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs und
Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 12 Dezember 1885
Der Königliche Erste Maatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 48 Jahre Größe 1,66 in

Statur schlank Haare dunkel etwas melirt Stirn frei
Augenbrauen dunkel Augen groß braun Nase etwas
lang Mund gewöhnlich Zähne schlecht Kinn spitz
Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß

Kleidung rothgetupptes Kleid dunkler Hut

Der gegen den Hausdiener August Fiedler aus
Maschwitz wegen Diebstahls unterm 22 August d I
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 14 Dezember 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen die verehelichte Therese Wustemann

geb Wagner aus Giebichenstein unterm 5 Dezember
d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 12 Dezember 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 16 Dezember
Der Nord Bstsee Kanal

Ein Blick auf die Karte zeigt daß im Kriege eine
feindliche Macht die Ostsee an den dänischen Inseln sperren
mnd so ein Zusammenwirken der in der Ostsee und der in
der Nordsee stationirten deutschen Kriegsschiffe verhindern
kann Das kleine Dänemark ist ohne den Nord Ostsee
Kanal ein wichtiger Alliirter jedes Feindes der sich mit
Deutschland im Krieg befindet und selbst wenn Dänemark
neutral bleibt wird doch der Zeitverlust und die Gefahren
die selbst bei nicht ganz ungünstiger Witterung mit einer
Fahrt um das Kap Skagen verknüpft sind im Kriege
doppelt unangenehm Macht indessen das Interesse der
Landesvertheidigung den Bau des Kanals doppelt wün
schenswerth so macht es ihn auch viel kostspieliger als
nöthig wäre sollte er blos Zwecken der Handelsmarine
dienen Denn die Ausführung muß in Dimensionen be
wirkt werden welche den Größenverhältnissen der deutschen
Kriegsschiffe entsprechen Es ist daher für den normalen
Querschnitt des Kanals eine Breite von 60 Meter im
Wasserspiegel 26 Meter in der Sohle und eine Tiefe
von 8,5 Meter projektirt Diese Tiefe genügt den größ
ten Fahrzeugen der deutschen Kriegsflotte und die Breite
reicht aus daß die größten Schiffe bei einiger Vorsicht
einander gut ausweichen können Zum Schutz des Ka
naN müssen Befestigungen angelegt werden die auch nicht
erforderlich wären wenn der Kanal nicht hauptsächlich
militärischen Zwecken dienen sollte

Den größten schon weil permanenten Vortheil wird die
Schifffahrt aus dem Kanal ziehen und zwar keineswegs

blos die deutsche sondern auch die ausländische Die
Fahrt um das Kap Skagen ist wie schon erwähnt zu
allen Zeiten eine gefährliche zur Zeit der Aequinoctial
stürme sogar eine sehr gefährliche In den vier Jahren
von 1877 bis 1881 sind allein 32 deutsche Schiffe aus
dieser Fahrt verloren gegangen und nach früheren Berech
nungen verunglückten bei der Fahrt um das Kap Skagen
an Schiffen aller Nationen jährlich rund 200 im Durch
schnitt Außer der größeren Sicherheit verschafft der Ka
nal eine freilich von dem Ziel der Fahrt abhängende Ab
kürzung des Reisewegs und der Reisezeit die ganz enorm
ins Gewicht fällt So kürzt der Kanal die Reise von
Libau nach Portsmouth um 130 nach Hamburg um 350
Seemeilen von Danzig nach London und Amsterdam um
einige 180 von Lübeck nach Bremen um 361 von Kopen
hagen nach Hamburg um 276 Seemeilen Die Ersparniß
an Zeit bei Benutzung des Kanals beträgt nach der Be
gründung der Vorlage für Segelschiffe mindestens drei
Tage und für Frachtdampffchiffe rund 22 Stunden wo
bei für letztere eine mittlere Geschwindigkeit von 8 25 Kno
ten in See und von 5 3 Knoten im Kanal angenommen
und für das Passiren desselben einschließlich allen Aufent
halts bei der Ein und Ausfahrt ein Zeitraum von im
Ganzen 13 Stunden gerechnet worden ist

Einen großen Theil ihrer finanziellen Vortheile wer
den die Rheder freilich an die Kaufleute und durch diese
an das Publikum abtreten müssen Aber einen Theil
werden sie doch behalten und dazu die sicherere und
schnellere Reise

Was die Rentabilität des Kanals anbetrifft so wird
diese in erster Zeit jedenfalls zu wünschen übrig lassen
zumal die zu erhebende Abgabe so bemessen werden soll
daß die Ersparnisse welche die Fahrt durch den Kanal
an Mannschaftsheuer Lootfen und Nothhafengelder Höhe
der Assecuranzprömien vermöglicht nicht wieder ausge
wogen werden sollen Es wäre aber auch unbillig zu
verlangen daß das wegen der Rücksichten auf die Landes
vertheidigung so hohe Grundkapital schon im Anfang sich
gut verzinsen soll Die Erfahrungen mit dem Suezkanal
haben gelehrt daß mit der Zeit ein immer größerer Pro
zentsatz der Schiffe den kürzeren Weg wählt und diese
Erfahrung wird auch zweifellos beim Nordostseekanal ge
macht werden Zudem sind ja gerade bei diesem Kanal
die indirekten Vortheile gerade so sehr bedeutend Der
holsteinische Landwirth und der westfälische Kohlengruben
besttzer bezw Arbeiter werden ihre Vortheile von dem
Kanal haben Im Hinblick auf alles dies kann und muß
die Rentabilitätsfrage als eine von verhältnißmäßig unter
geordneter Bedeutung angesehen werden

Der Reichstag begann gestern die zweite Bera
thung des Militäretats und nahm in ziemlich rascher
Verhandlung durchgehends die Anträge der Budgetkom
mission an So wurde die Dienstzulage für den General
stabsarzt der Armee abgelehnt ebenso die für Berlin
vorgeschlagene dritte Landwehrinspektion trotz der Befür
wortung des Kriegsministers Statt der geforderten 9
neuen Kanzleisekretäre wurden 5 statt der geforderten 7
Hauptleute im Nebenetat des Generalstabs nur 2 bewil
ligt Die vorgeschlagene Gehaltserhöhung für Zahlmeister
führte zu einer längeren Debatte in der mehrfach auf
den gegenwärtig schwebenden Lieferantenprozeß hingewiesen

wurde Der Kriegsminister und die Abgg Lipke und
Kalle befürworteten die Gehaltserhöhung mit dem Hin
weise auf die ungenügende Besoldung der Zahlmeister
Die Position wurde in der von der Kommission beschlossenen
ermäßigten Höhe angenommen Auch die Kommandozu
lage für Offiziere führte zu einer längeren Debatte Die
Kommission schlug eine Ermäßigung der Forderung um
479,216 M vor was schließlich auch angenommen wurde
Abg Hammacher erklärte daß der in der Kommission
gestellte Vermittelungsantrag der Nationalliberalen nur
wegen der sicheren Erfolglosigkeit nicht wieder eingebracht
worden Der Versuch der Abgg v Puttkamer und Gamp
im Interesse der deutschen Schafzucht für den Wollzoll
und die ausschließliche Verwendung deutscher Bekleidungs
stoffe Stimmung zu machen war ziemlich erfolglos Auch
die Haferrationen wurden in der von der Kommission
vorgeschlagenen ungenügenden Höhe bewilligt Ziemlich
erregt gestaltete sich in Folge einer aussallenven Rede des
Abg von Köller die Verhandlung bei dem sozialdemokra
tischen Antrag auf Auswerfung einer Summe von
2150000 M für die Familien der zu Uebungen einge
zogenen Reservisten und Landwehrleute Der Antrag
wurde an die Budgetkommission verwiesen Damit war

das Ordinarium des Militäretats erledigt Fortsetzung
heute

Die Oppositions Parteien beeilen sich gegen die
Branntweinsteuer Vorlage Stellung zu nehmen
noch ehe deren Inhalt auch nur in den wichtigsten Grund
zügen zuverlässig bekannt geworden ist Sie beantragen
zum Etat eine Resolution worin die Einführung des
Branntweinmonopols in politischer wirthschaftlicher und
finanzieller Beziehung für verwerflich erklärt wird und
das leitende Blatt des Centrums führt aus jedes Mo
nopol habe so viele Bedenken gegen sich daß man dazu
nur schreiten könne wenn alle andern Wege der Besteuerung
sich ungangbar zeigen gegen das Branntnkinmonopol
sprächen dieselben Gesichtspunkte wirthschaftlicher sozialer
steuerpolitischer und politischer Natur wie gegen das Ta
baksmonopol und die Frage werde noch mehr komplizirt
durch die süddeutschen Reservatrechte und die absolut ver
schiedenen Interessen der einzelnen Landestheile Für eine
ergiebigere Ausnutzung des Branntweingenusses auf dem
Wege irgend eines Monopols sind die Aussichten im
Reichstag von vornherein sehr ungünstig während eine
höhere Besteuerung des Branntweins an sich ohne Zwei
fel einen empfänglichen Boden vorfinden würde

Nach der Absicht des Präsidiums wird der Reichs
tag sich am Donnerstag bis zum 8 Januar 1886 ver
tagen Auf die Tagesordnung der ersten Sitzung nach
den Ferien wird voraussichtlich die erste Berathung der
Vorlage betreffend den Nordostfeekanal gesetzt werden

Aus parlamentarischen Kreisen verlautet daß der
erste deutsche Postdampfer der fubventionirten Linien vom
Bremerhaven aus etwa Mitte Juli nächsten Jahres
expedirt werden würde Es trifft das ungefähr mit der
Andeutung überein die Staatssekretär von Bötticher
neulich im Reichstage machte

In Paris genehmigte der Senat den bereits
von der Deputirtenkammer angenommenen Gesetzentwurf
betreffend die Zustimmung zu der Generalakte der Ber
liner Kongokonferenz und der mit der internationalen Ge
sellschaft für die Gebietsabgrenzung geschlossenen Zusatz
konvention vom 5 Februar

Die Deputirtenkammer erklärte mit 261 gegen 223
Stimmen die Deputirtenwahlen im Departement Lozsre
wegen Einmischung der Geistlichkeit für ungiltig und über
wies die betreffenden Aktenstücke dem Justizministerium

In parlamentarischen Kreisen verlautet daß sich die
Rechte wegen der Ungiltigkeitserklärung von verschiedenen
konservativen Wahlen bei der Präsidentenwahl im Kon
gresse der Abstimmung enthalten und sogar den Saal ver
lassen werde

Die zur Vorberathung des Antrags ans weitere Er
höhung der Getreide und Viehzölle eingesetzte Kommission
hat Meline zum Vorsitzenden gewählt Der Bericht
erstatter der Kommission für den für Madagaskar gefor
derten Kredit hat seinen Bericht fertig gestellt Derselbe
befürwortet die Genehmigung von 3 Millionen

Die landwirtschaftliche Gruppe der Deputirtenkammer
hat sich für die Aufrechterhaltung des Verbots der Ein
fuhr von gesalzenem Fleisch aus Amerika im Interesse
der Gesundheit und der Landwirthschaft ausgesprochen

Die Resultate der hiesigen Stichwahlen liegen nun fast
vollständig vor dieselben ändern nichts in dem bereits
gemeldeten Stimmenverhältniß Die Kandidaten der radi
kalen Republikaner erhielten 134,000 bis 112,000 St
Döroulöde 102,000 Rane 92,000 dann folgen die Kon
servativen mit 83,000 Stimmen Eine Stichwahl gilt
als sicher

Eine gestern aus Paris eingegangene Depesche des
Generals Courcy berichtet über die Operationen der ver
schiedenen Truppenkolonnen in Tonkin und meldet daß
dieselben zahlreiche Seeräuber tödteten und eine größere
Anzahl von Kriegsdschunken zum Sinken brachten oder
fortnahmen zwei befestigte Dörfer wurden genommen die
Pazisizirung des Landes macht weitere Fortschritte

Nach telegraphischer Meldung aus Belgrad theilten
die Gesandten Rußlands und Oesterreich Ungarns in
Belgrad sowie in Sofia mit daß alle Mächte der Ent
sendung einer militärischen Kommission zugestimmt hätten
aber verlangten daß Serbien wie Bulgarien sich ver
pflichten sich den Entscheidungen der Kommission zu
fügen

Die Mittheilungen des Obferver über einen
zwischen Gladstone und Parnell stattgehabten Meinungs
austausch werden in unterrichteten Kreisen als unbe



gründet angesehen Dem Vernehmen nach sollen die
englischen Streitkräfte am Nil je nach dem militärischen
Bedürfniß nach und nach durch Regimenter ans Kairo
verstärkt werden die von Malta und Gibraltar aus
dahin abgesendet worden sind Es wird versichert daß
demnächst ein Vormarsch der englischen Truppen nach
Dongola erfolgen werde da die dermalige egyptische
Grenze bei Koshag als eine unbefriedigende erscheine

Telegraphische Nachrichten

Köln 15 Dezember Der Rheinpegel zeigt heute
Nachmittag 4,68 Meter Von allen Orten wird ein
Fallen des Wassers gemeldet Das Wetter ist trocken
4 Grad Wärme

Schwerin i Meckl 15 Dezember Der großherzog
liche Staatsminister Graf von Bassewitz ist in Sternberg
gestorben

Braunsberg 15 Dezember Bei der heute stattge
habten Wahl zum Bischof von Ermland wurde Dr
Andreas Thiel Generalvicar und Domherr in Frauen
burg gewählt

Sternberg 15 Dezember Der mecklenburgische
Landtag ist gestern geschlossen worden

Hamburg 15 Dezember Der Hamburger Post
dampser Wieland ist heute Morgen bei Nebel auf
Kratzsand bei Cnxhasen festgerathen hofft aber Abends
unter Assistenz dreier Bugsirdampfer abzukommen

Hamburg 15 Dezember Der Hamburger Post
dampfer Wieland ist heute Abend 5 Uhr 50 Min
wieder flott geworden und nach hier weitergegangen

Bern 15 Dezember Bundesrath und Nationalrath
haben die auf dem Weltpostkongreß zu Lissabon abge
schlossene Postkonvention ratifizirt Die vereinigte Bun
desversammlung wählte zum Bundespräsidenten für das
Jahr 1836 Deucher radikal und zum Vizepräsidenten
Droz radikal

Petersburg 15 Dezember Der Kaiser und die
Kaiserin empfingen gestern den königlich preußischen Ge
neral A la uiw Generallieutenant Fürsten Anton Rad
ziwill Ein vom Kaiser erlassener Tagesbefehl stellt
den früheren bulgarischen Kriegsminister Generalmajor
Kantacuzsne zur Verfügung des Kriegsministers

Brüssel 15 Dezember In der DeputirtenkM i
wurden heute von dem Minister des Aeußern die Münz
konvention und die Zusatzakte in welcher Belgien seinen
Beitritt zu der Konvention erklärt hat vorgelegt

Tages Chrmnk
Der Kaiser hörte am gestrigen Vormittage die Vor

träge des Hofmarschalls Grafen Perponcher des Poli
zeipräsidenten Freiherrn von Richthofen und des Geh
Hofrathes Bork und empfing zur Abstattung persönlicher
Meldungen im Beisein des kommandirenden Generals
sowie des Gouverneurs und des Kommandanten den
Kommandeur der 4 Division Generallieutenant von Le
winski ferner den General Lieutenant z D von Bredow
den General Major von Kettler die Obersten von Tres
kow Baron von Collas und mehrere andere Militärs
Mittags arbeitete der Kaiser mit dem General v Albedyll
ließ sich vom Ober Cermonienmeister Grafen zu Eulenburg
Vortrag halten und erledigte sodann noch die laufenden
Regierungsangelegenheiten Zum Diner waren keine
Einladungen ergangen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin welche
sich am gestrigen Vormittage von Berlin nach Potsdam
begeben hatten und von dort aus auch Bornstedt be
suchten kehrten gestern Nachmittag wieder nach Berlin
zurück

Die Einweihung des Erweiterungsbaues des katho
lischen St Josephs Krankenhauses in Potsdam hat
gestern Vormittag in Anwesenheit Ihrer K n K Hoheit
der Frau Kronprinzessin der Prinzeß Friedrich von
Hohenzollern der fürstlichen Familie Radziwill und an
derer Personen von Distinetion stattgefunden Nach be
endigter kirchlicher Feier unterzog die Frau Kronprinzessin
die Räume des Erweiterungsbaues einer Besichtigung

Das allgemeine Kirchengebet welches am Sonntag
den 3 Januar k I aus Anlaß des 25jährigen Regier
ungsjubiläums unseres Kaisers in allen Kirchen einge
schaltet werden wird hat folgenden Wortlaut Laß o
Herr Deine Gnade groß werden über den Kaiser unsern
König und Herrn und wie Du 25 Jahre lang die Re
gierung in seiner Hand behalten ihn dabei aus großen
Gefahren errettet in Krieg und Frieden mit Barmherzig
keit überschüttet und mit Ehren gekrönt hast gepriesen
sei dafür Dein heiliger Name so sei auch ferner sein
Schirm und sein Schild und sein großer Lohn bewahre
ihm noch Geist Seele und Leib in rüstiger Kraft und
setze ihn nach wie vor unserem Volk und Land zu bleiben
dem Segen Amen

In der zweiten Kammer des sächsischen Landtags
wurde der Antrag von Elauß Chemnitz auf Streichung
der Gehälter der Gesandten in Wien und München ab
gelehnt Die Finanzdeputation empfiehlt die Bewilligung
von 616 000 Mk zur Erweiterung des Elbquais in
Riesa sowie von 784000 Mk zur Erbauung einer neuen
Quaiverbindungsbahn daselbst

Die deutsche Landwirthschaftsgesellschaft hat sich in
den letzten Tagen definitiv konstituirt und den Grafen
Otto zu Stolberg Wernigerode zum Präsidenten
und die Herren Eyth Kiepert v Oehlschlägel Sombart
und Freiherrn von Voellwarth als geschäftsführendes
Direktorium gewählt Die nächstjährige Wanderversamm
lung findet in Dresden statt Die Gesellschaft zählt
2800 Mitglieder darunter auch Fürst Bismarck Sie

verfolgt mit Ausschluß aller politischen Fragen Hebung
und Förderung der deutschen Landwirthschaft in tech
nischer Hinsicht durch Zusammenfassen aller Kräfte auf
den einschlägigen Gebieten

In München wurde gestern der ultramontane Land
tagsabgeordnete Freiherr von Soden wegen Übertretung
des Malzaufschlaggesetzes zu 180 Mk Geldstrafe
und sein Braumeister wegen Vergehens wider das Nahr
ungsmittelgesetz zu 300 Mk verurtheilt Die Verur
teilung des Herrn von Soden erregt deshalb Aufmerk
samkeit weil derselbe immer in der zweiten Kammer gegen
die Steuerhinterziehungen beim Malzaufschlag
gesprochen hatte

In Konstanz fand vorgestern unter allgemeiner
Theilnahme das Begräbniß des im Duell gefallenen
Premierlieutenant Sachs statt Ein düsteres Licht auf die
Tragik des Falles wirft der Umstand daß die von der
Familie des Betrauerten ausgehende Todesanzeige die
Namen seiner Mutter und Geschwister trägt aber die der
Frau und des einzigen Kindes fehlen Den Vorwürfen
gegenüber welche die Preffe dem Lieutenant Hellwig be
treffs seines Benehmens beim Duelle machte erklären die
Sekundanten und Unparteiischen die Haltung Hellwig s
für durchaus korrekt

Zwischen den beiden Lieutenants des Ludwigsburger
Train Bataillons von Schlotterbach und Kanffmann
welche beide in der Kaserne wohnen kam es am Montag
zu einem Steit worauf Kaufsmann wie der Allg Z
telegraphirt wird einen Revolver holte und Schlotterbach
am Auge und in der Brust schwer verletzte Der Thäter
entfloh Die nähere Schilderung des beklagenswerthen
Vorfalls im Schwäb Merkur ist derartig daß man
Geistesstörung des Thäters annehmen muß

Der Erzbischos Dr Krjementz traf am Montag bald
nach 7 Uhr Abends in Köln kin Derselbe war von einer
Deputation des Festausschusses geleitet welche ihm bis
Alt Essen entgegengefahren war Am Bahnhof erfolgte
eine kurze Begrüßung durch das Domkapitel an dessen
Spitze sich der Weihbischos Bandrh befand und durch den
Bürgermeister Pelman Namens der Stadt sowie durch den
Festausschuß An der Thür des Waggons begrüßte den
neuen Erzbischof der Eisenbahndirektions Präsident Ge
heimrath Rennen und geleitete ihn in den Fürstensaal des
Bahnhofes Dort empfing der Weihbischos Dr Baudry
den Erzbischof mit dem Gruße dsnsäiews zui vsnit
in nomillö äorlliui Der Erzbischof dankte für die freund
liche Bewillkommnung und sagte zu den im Fürstensaale
Versammelten er sei mit Schmerzen aus einer Diözese
geschieden wo er in 18jähriger Wirksamkeit eine neue Hei
math gefunden habe In seinem neuen Wirkungskreise
hoffe er auf die Unterstützung des Klerus und des Dom
kapitels Der Erzbischof schloß mit den Worten Ich
hoffe zu Gott daß er meine Kräfte segnen meiner Arbeit
zur Hebung der sozialen Uebel Erfolg verleihen und sei
nen Segen der ganzen Erzdiözese spenden wolle Hier
auf fand unter dem Geläute der Glocken aller Kirchen der
Sadt durch die festlich geschmückten und glänzend erleuch
teten Straßen die Fahrt nach der erzbischöflichen Wohn
ung statt wo der Erzbischof den Abend in stiller Zurück
gezogenheit zu verbringen gedachte Vorgestern Vormit
tag begab sich der Erzbischof in feierlichem Zuge nach dem

Dom Der Zug wurde von etwa 400 Geistlichen im
Ornat eröffnet dann folgten ein starker Sängerchor das
Festkomitee und hiernächst unter einem Thronhimmel der
Erzbischof überall seinen Segen spendend Den Schluß
des Zuges bildeten Bruderschaften und Vereine mit meh
reren hundert Fahnen Bei der Inthronisation waren im
Dom anwesend Die Spitzen der Civil und Militärbe
hörden Vertreter der Ritterschaft und Landschaft der Uni
versität Bonn der Bürgermeister und Stadtverordnete
Der Erzbischof trat von dem Weihbischos empfangen in
den Dom und wurde von demselben zu dem Hochaltar
geführt an dessen Stufen er ein kurzes Gebet verrichtete
Nachdem der Erzbischof auf den Thron geleitet war wurde
das Pontifikalamt zelebrirt und die Präkonisationsbulle
verlesen Alsdann erfolgte nach dem Gesänge des Tedeum
die Huldigung seitens des Klerus Nach Beendigung des
Hochamts hielt Erzbischof Krementz eine lateinische An
sprache an den Klerus und eine deutsche an die im Dom
Versammelten Hierauf ertheilte der Erzbischof von der
Estrade des Westportals herab den erzbischöflichen Segen
Sodann wurde der Erzbischof nach seiner Wohnung zu
rückgeleitet wo der Empfang der Behörden und Korpo
rationen stattfand

Folgender Mischehen Fall aus neuester Zeit
den die deutsch evangelischen Blätter auf Grund einer
amtlich verbürgten Mittheilung veröffentlichen und der
sich in einer größeren Stadt der Provinz Sachsen abge
spielt hat verdient auch in weiteren Kreisen bekannt zu
werden Ein evangelischer Offizier hatte sich kürzlich mit
der Tochter eines dortigen ultramontanen Beamten ver
lobt der Hochzeitstag war bestimmt die Gäste eingeladen
die von auswärts Geladenen waren bereits zum Theil
eingetroffen Der Bräutigam hatte auf eine evangelische
Trauung neben der katholischen bestanden worauf der
Schwiegervater eingegangen war die Abkündigung auf
der Kanzel war erfolgt Da wird die Hochzeit plötzlich
abbestellt und die staunenden Gäste erfahren daß aus
der Feier nichts werden kann weil der römische Pfarrer
sich geweigert zu trauen falls eine evangelische
Trauung folge Der zum Entscheid angerufene noch
jüngst als einer der friedfertigsten Inhaber deutscher
Bischofsstühle hervorgehobene Bischof von Paderborn hatte
telegraphirt Auf keinen Fall doppelte Trauung
Seitens der Familie der katholischen Braut wurde der
Vermittlungsvorschlag gemacht daß der katholischen Trau
ung in der Kirche eine evangelische im Hause nachfolgen

solle oder daß nach der katholischen Trauung im Hausen
eine evangelische Feier aber ohne Traufragen und Trau
formel folgen solle Der letztere Vorschlag wurde seitens
des evangelischen Divisionspfarrers im EinVerständniß mit
dem Bräutigam natürlich zurückgewiesen Auf das schließ
liche Telegramm des Schwiegervaters daß eine evange
lische Trauung nicht stattfinden könne antwortete der
Bräutigam Dann sei auch sein Kommen unnöthig Die
Braut die dem Vernehmen nach ganz im EinVerständniß
mit dem Bräutigam die doppelte Trauung gewünscht
hatte schon durch vorhergehende aufregende Verhandlungen
erkrankt dürfte vielleicht das Opfer des bischöflichen Ent
scheides werden Der in Rede stehende Fall ist auch da
durch bedeutsam daß der betheiligte römische Priester
zwar bereit war ohne das eidliche Versprechen katholi
scher Kindererziehung zu trauen denn es war ihm be
kannt daß der Bräutigam als preußischer Offizier das
selbe nicht geleistet haben würde aber die evangelische
Kirche als berechtigt anzuerkennen und ihrer Segnung
eine Stelle neben der römischen zuzugestehen verbot ihm
im EinVerständniß mit seinem friedliebenden Bischof
sein Gewissen

Die Mittheilungen welche dem Central Komitee vom
deutschen Rothen Kreuze aus Serbien zugehen bestätigen
daß die dortigen Kriegslazarethe so ausreichend mit
Aerzten versehen sind daß mehreren in Belgrad einge
troffenen englischen und ungarischen Aerzten dort keine
genügende Beschäftigung überwiesen werden konnte Dr
Schmid vom Angusta Hospital in Berlin hat zwei Kriegs
lazarethe in Belgrad Dr Schütte ist nach Kragujevatsch
dirigirt worden In seiner Begleitung befinden sich zwei
graue Schwestern und drei Dolmetscher

Das Polnische als Geschäftssprache Einzelne
deutsche Fabrikbesitzer und Kaufleute die bisher einen be
deutenden Absatz nach Galizien e hatten und denen
wegen der Ausweisungen mit Entziehung dieser Kund
schaft gedroht worden ist haben sich dadurch neuerdings
veranlaßt gesehen ihren bisherigen polnischen Geschäfts
freunden darin entgegenzukommen daß sie mit ihnen in
polnischer Sprache korrefpondiren Der in Lemberg
erscheinende Dziennik Polski veröffentlicht in dieser Be
ziehung ein Schreiben welches eine renommirte Fabrik
landwirtschaftlicher Maschinen in Berlin an die Verwal
tung großer Güter in Galizien welche aus dem angege
benen Grunde von der Fabrik keine Maschinen mehr
entnehmen wollte gerichtet hat Auch von den polni
schen Kaufleuten in Kosten wird wie der Goniec Wielk
mittheilt beabsichtigt eine vertrauliche Versammlung ab
zuhalten iu welcher beschlossen werden soll künftighin alle
Handelskorrespondenzen mit deutschen Firmen und Fabriken
in polnischer Sprache zu führen und falls eine Firma
oder Fabrik die polnische Sprache nicht berücksichtigt alle
geschäftlichen Verbindungen mit derselben zu lösen

Einer argen Mystifikation ist die Tilsiter
Zeitung zum Opfer gefallen Man hatte ihr berichtet
daß der Lehrer G im Kreise Pillkallen welcher von einem
tollen Hunde gebissen worden in Folge dessen an der
Wuthkrankheit einen qualvollen Tod erlitten habe Wie
der K H Z und der Pr L Z aus Pillkallen be
richtet wird erfreut sich der Lehrer G der besten Ge
sundheit Auch der Anfall durch den tollen Hund erweist
sich als ein Phantasiestückchen

Vor dem Kaiserlichen Palais verursachte vorgestern
Nachmittag abermals eiu Geisteskranker einen Auslauf
Ein Mann in den mittleren Jahren nach der Kleidung
zu urtheilen ein Bauer in Ostpreußen versuchte sich um
die angegebene Zeit Zutritt in das Palais zu verschaffen
unter der Behauptung der Kaiser habe ihm brieflich eine
Audienz bewilligt An dem Benehmen des Mannes merkte
man bald daß man es mit einem Geisteskranken zu thun
habe er wurde zunächst nach dem Polizeibnrean in der
Alten Münze und von dort nach der Neueu Charitö ge
schafft

Zwei berüchtigte Einbrecher welche in der Nacht zum
Freitag einem Wirthshause in Pichelsdors einen Besuch
zugedacht hatten sind durch die Berliner Kriminalpolizei
in unliebsamer Weise gestört worden Ein früherer Kell
ner des Gastwirths welcher den Dieben einen genauen
Situationsplan geliefert hatte hatte sich eines Besseren
besonnen und gepfiffen, und als die beiden Einbrecher
mit einem förmlichen Lager von Diebeshandwerkzeug in
Spandau ankamen wurden sie von mehreren auf dem
Bahnhofe befindlichen Kriminalbeamten in Einsang genom
men Es sollen längst gesuchte Verbrecher sein

In dem Dresdener Bankgeschäft von Basscnge u
Comp erschien am Montag ein Herr welcher sich für
einen Ingenieur aus Antwerpen ausgab und für 15,000
Mark preußische Staatspapiere kaufte Diese wurden ihm
jedoch nicht ausgehändigt weil er die Kaufsumme nicht
bei sich führte Der Fremde traf nunmehr die Bestim
mung daß ihm dieselben in seine Privatwohnung Reichs
straße Nr 24 Nachmittags gebracht werden sollten Dem
Ueberbringer Kassenboten des Bankgeschäfts suchte er
unter allerlei Einwänden die Papiere abzunehmen und
hiermit in ein Nebenzimmer zu gehen Dieser Plan ge
lang jedoch Dank der Vorsicht des Kassenboten nicht
sondern dieser hielt den Fremden fest Als Letzterer sah
daß sein beabsichtigtes Verbrechen vereitelt sei gab er die
Werthpapiere zurück uud erschoß sich unmittelbar darauf
Der Name des Mannes ist noch nicht festgestellt da er
mehrfache auf verschiedene Personen lautende Legitima
tionen bei sich führte Seit dem 5 Dezember d I h tte
er die betreffende Wohnung gemiethet in seinem Besitz
fand man eine Anzahl Visitenkarten Jean Ullmann aus
New Iork

Das Schwurgericht in Augsburg verurtheilte den
21jährigen Schreinergesellen Boll aus Württemberg zum



Tode Voll hatte mit einem Schweizer in Solothurm
eine Gastwirthwittwe ermordet und beraubt

Wie der Madrider Berichterstatter der Times
meldet hat die Königin Victoria einen prachtvollen Kranz
von Immortellen gesandt an dem eine Karte befestigt ist
welche Ausdrücke der Betrübniß und des Bedauerns in
ihrer eigenen Handschrift enthält Die Königin Christine
wurde durch dieses Zeichen der Sympathie und Achtung
von der Königin Victoria aufs Tiefste gerührt Der
Kranz wird auf den Katafalk in der Franziskaner Kirche
gelegt werden und zu seiner Empfangnahme und Bewach
ung sind Beamte des Königlichen Haushaltes speziell er
nannt worden Die ganze Königl Familie und alle Die
jenigen die von dieser huldvollen und gütigen Handlung
der Königin von England gehört haben würdigen dieselbe
als eine ausnahmsweise Ehre und als ein historisches
Ereigniß für Spanien

Eine Liebesgeschichte mit voraussichtlich politischen
Folgen erzählt der Dalmata das Organ der ver
fassungstreuen Dalmatiner von dem neuerdings als
kroatischen Parteigänger stark in den Vordergrund ge
tretenen Bezirkshauptmann von Spalato Freiherrn
v Conrad einem Neffen des ehemaligen Kultusministers
Der landesgewaltige Herr fühlte fein Herz gerührt durch
die Köchin seines Bezirkskommissars Aber die Spröde
wußte die Ehre nicht zu würdigen sie versetzte dem allzu
freien Freiherrn ein paar Ohrfeigen Dergleichen soll
schon öfter vorgekommen sen nun ist aber das Weitere
Der so schnöde abgefertigte Gewalthaber eröffnete feinem
Bezirkskommissar daß er nicht eher wieder ins Amt
kommen dürfe als bis er seine schlimme Köchin werde
entlassen haben Der Bezirkskommissar mußte sich fügen
doH nicht so die Köchin welche eine Klage beim Bezirks
gericht einreichte und dadurch die ganze Sache in die
Oeffentlichkeit brachte

Ein thätlicher Angriff wurde in der Nacht zum 12
d M auf einen Passagier des um 12 Uhr von Köln
nach Mainz abfahrenden Personenzuges verübt Auf der
Fahrt zwischen Brohl und Andernach wurde laut Bekannt
machung des Königlichen Eisenbahnbetriebsamtes die
Thüre des Koupee s 2 Klasse in welchem der Passa
gier ein Herr aus Görlitz sich befand vom einem mit
einer Uniformmütze bekleideten Manne geöffnet dessen auf
fälliges Benehmen den Passagier veranlaßte gleich aufzu
springen und den Eindringenden zur Rede zu stellen was
er bei ihm wolle Hierauf schloß derselbe die Thür wie
der zu und ging über das Trittbrett des Wagens entlang
fort Als nun der Passagier das Fenster des Koupee s
öffnete wurde auf ihn von dem Manne ein Schuß ab
gegeben Bei Einfahrt in die Station bemerkte der Passa
gier daß der Angreifer vom Zuge absprang und davon
lief Dem diensthabenden Stationsbeamten machte er so
fort Anzeige von dem Vorfalle und Dank der sogleich
aufgenommenen Verfolgung gelang es den Thäter bald
in einem auf einem Seitengeleise stehenden Güterwagen
bezw in dessen Bremshäuschen zu entdecken und festzu
nehmen Derselbe gab an in Kalscheuren auf den Zug
gesprungen zu sein in seinem Besitze befand sich ein mit
noch 3 Schüssen geladener Revolver und eine Blendlaterne
Der soweit zu ermitteln nicht verwundete Passagier hat
die Reise mit dem nämlichen Zug sortgesetzt

Es wird auch jetzt von den italienischen Behörden
zugegeben daß thatsächlich neuerdings in einigen Orten
des venezianischen Gebiets Cholerafälle vorgekommen sind

So zu Martellago Mnsile Nicolo und Conegliano In
letzterem Orte fielen seit dem 29 v Mts in einer Fa
milie vier Fälle vor von denen drei nach wenigen Stun
den tödtlich verliefen Die Entstehungsursache der Krank
heit ist nicht genau festgestellt man erzählt daß der Fa
milienvater der das Schneiderhandwerk ausübte einen
aus einem durchfeuchten Orte kommenden Rock zur Aus
besserung erhalten habe Conegliano war bisher als einer
der gesundesten Orte bekannt und zahlreiche Familien aus
Venedig und Trieft suchten daselbst während der Cholera
Epidemien Schutz Die österreichischen Behörden haben
bereits an der Grenze Gesundheitsmaßregeln angeordnet

Die Zahl der Patienten Pasteur s die bereits
über zweihundert betragen ist neuerdings durch den Sohn
des berühmten Malers Meissonier vermehrt worden
Die große Dogge welche der Künstler zur Bewachung
seiner Villa gekauft ist vor einigen Tagen unter den un
zweifelhaften Zeichen der Tollwuth gestorben nachdem

sie den jungen Missionier und den Gärtner gebissen
hatte

Man entsinnt sich des berühmten Reiterstückchens
des Grafen Sandor der in Ofen die Treppen in der
Königsburg hinaufritt Ein ähnliches Stückchen hat dieser
Tage Lieutenant Böter vom 2 westfälischen Husaren Re
giment Nr 11 in Düsseldorf ausgeführt Derselbe ritt
nämlich auf seinem bekannten früher dem Lieutenant von
Heyden Linden gehörenden Hengst Turin drei hohe
schmale Treppen hinauf welche in mehreren scharfen und
sehr engen Wendungen in das im eisten Stock belegene
Kasino des westfälischen Ulanen Regimems Nr 5 führen
wo er Plötzlich die nach einer Fuchsjagd versammelte Ge
sellschaft überraschte

Ueber die letzten Augenblicke und das Ableben Mr
Vanderbilt s berichtet der amerikanische Correspondent
der Times die nachstehenden Einzelheiten Mr Vander
bilt s Tod hat einen großen Eindruck gemacht Er starb
in seinem Arbeitszimmer währender sich mit Mr Garrett
dem Präsidenten der Baltimore und Ohio Eisenbahn ge
schäftlich unterhielt Ihre belebte Unterhaltung hatte
länger als eine Stunde gewährt Mr Garrett sagt er
selber saß auf einem Sopha gegenüber Mr Vanderbilt
der einen Lehnstuhl innehatte und sich mit großem In
teresse an der Unterhaltung vorwärts lehnte Plötzlich
bemerkte der Besucher eine leichte UnVerständlichkeit in Mr
Vanderbilt s Stimme die schnell zu unzusammenhängenden
Lauten ausartete und gleich darauf stürzte der Dahinge
schiedene vornüber auf fein Gesicht auf den Fußboden
Mr Garrett fprang mit einem Ausrufe des Schreckens
vom Sopha und hob den Besinnungslosen auf einen
Stuhl schob dann ein Kissen unter sein Haupt und theilte
eilig den Mitgliedern des Haushalts das Geschehene mit
Die Boten brachten bald Aerzte zur Stelle doch alle an
gewandten Wiederbelebungsversuche waren vergeblich Mr
Vanderbilt sprach nach seinem Falle kein Wort mehr und
zeigte auch keinerlei Bewegung er war sast augenblicklich
verschieden Die Ursache des Todes war das Platzen
eines Blutgefäßes an der Basis des Gehirns Die Be
erdigung wird in dem nur vor Kurzem erbauten Familien
Mausoleum in Staten Island stattfinden Mr Vander
bilt war der reichste Amerikaner und sein Vermögen wird
auf 200 000 000 Dollars geschätzt welches hauptsächlich
in Eisenbahnsicherheiten und mit einem Betrage von 35
Millionen Dollars in Bonds der Vereinigten Staaten
angelegt ist Sein jährliches Einkommen überstieg 10
Millionen Dollars Sein unlängst vollendeter Palast
in der 5 Avenue woselbst er auch starb wird mit den
darin enthaltenen Kunstschätzen auf drei Millionen Dollars
veranschlagt An der Newyorker Central Eisenbahn soll
er gegenwärtig nur mit fünf Millionen Dollars betheiligt
sein Er hinterläßt eine Wittwe und acht Kinder

Tageskalender
Städtische Steuer Receptur Am i Dezbr werde die nmi

und Micihs Tteueru von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr ange
ommcn

Erster Hlebebezirkl Miihlweg Nicmcyerftratze Parlftrahe
Zweiter HebeSezirk Große und Kleine Tteinftr Vor dem Steinthor

Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j u
Wr Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Mr Privatbank
Wilhelmstraße 32 Vorm von 3 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahinefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatbank
Friedlichst 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

VibliothÄen Bibliothek 5er Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe uuentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 g Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhansgaffe 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Sammlung siir Kunst und Snustgcwcrbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Psg Entree

Städtische nftalt für rbeitSnachweisnng Inspektor Merten Arbettsanftalt

ver eg mgsft tion 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herber r Heim th Mauergasse 6
Seaer Sieldeftell Polizei Wach Mb
B rfowersammlimg Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhanse mit Cours Not,
SimfmÄmifcher verein Ab g gz Englische Sprache im Bereinslokale
Mehlbörsenvcrsammlmig Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsftr 5
vrnithologischer Seatral Verein für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königssir 5
Uieacavätcr Brrsmmalnns Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und llebungsab im Cafe David
Babelsberger Steu sra ht erein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

airchcn Kcsaugvcrein z St Georgen Ab j8 im Pfarrhause zu Glaucha
ansmänn verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler

verband deutscher HandlnngSgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr
Sitzung im Cafe David 1 Treppe

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebnngsstnnde in der städt Turnhalle
Turnverein Me Ab 85 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 1k
Kürfte thal l S Abends 8i im Fürstenthal
Handwcrkcr BilSnngSvcrei Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miiunergesangvcrcin Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie, 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwcrkermeister Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Srenzbrnder Stammtisch 103 Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer verein Thalia Ab 8 im Cafe David
vorschnhbanl des Handwerkermcifter Berein Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerker Meifterverews Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Halle scheS BottSbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abend

Einzel Bsd IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 15 Dezember

Ausgeboten Der Kürschner Paul Guhn Leipzig und
Friederike Wilhelmine Emilie Voigt Graseweg 9 Der
selbstst Buchbinder Franz Hermann Saalfeld und Johanne
Wilhelmine Kirschke Henriettenstraße 24 Der Sattler und
Tapezierer Carl Friedrich Ehrenfried Peulecke Mittelwache 2
und Emma Pauline Jentzsch Spitze 14 Der Schlosser Carl
Heinrich Hermann Hillebrecht und Wilhelmine Henriette Lina
Drieselmann kl Brauhausgasse 16 Der Telegraphengehülfe
Emil Eduard Albert Doering Bahnhosstr 4 und Friederike
Caroline König Raffineriestraße 1 Der Gastwirth Friedr
Louis Angermann Gr Jena Und Wilhelmine Anna Schroeter
Ämmendorf

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Roth Böllberger
weg 34 ein S Gustav Otto Dem Handarbeiter Wilhelm
Boye Freudenplan 3 eine T Anna Minna Dem Hilfs
bremser Otto Holstein Niemeyerstraße 13 ein Sohn Albert
Otto Hugo Dem Kaufmann Franz Schumann Friedrich
stratze 8 ein S Ein unehel SGestorben Des Lehrer Hermann Weißbart Ehefr Minna
Erdmuthe Helene geb Leudolph 22 I 2 M 23 T Leipziger
straße 91 Der Feilenhauergeselle Robert Born 47 I 1T
Martinszasse 5 Des Ingenieur Ludwig Baum S Conrad
Albert Franz 1 I 6 M 20 T gr Ulrichstraße 48 Des
Maschinenfabrikant Hermann Bertram Ehefrau Marie Frie
derike geb Schumann 39 I 10 M 25 T Böllberaerweg 3

Des Bäckermeister Carl Pirl S Curt 1 I 7 M 27 T
Landwehrstr 12 Des Schneider Friedrich Schneider Ehefr
Christine Johanne geb Zwanzig 54 I 2 M 7 T Spitze 33

Des Kaufmann Franz Schumann Sohn 18 St Friedrich
straße 8 Die Wittwe Rosine Dorothea Fischer geb Hankel
61 I 10 M 2 T Franckeplatz 6 Der Handarbeiter Albert
Hansel 39 I 9 M 21 T Hallgasse 6 Der Privatmann
Ferdinand Krippendorf 69 I 5 M 28 T Hallgasse 6

Abgang nd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 B M Käthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12,5 A stis Köthen

Nach Leipzig K5 20 fr 7 30 V
W 25 V 10 12 V 11 30 B
I 40 N Z3 20 N 5 8 NM 15A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 57 fr

Nach Halberftadt 8 7 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MsHalberftadt

Nach aflel 5 10 B 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N M Eichenberg
9 30 Abends M Nordhausen
10 37 A

Nach Sorau 7 57 B 1 33 N 7 25
A fbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 B
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A M Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0 V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9,15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personeuposteu

Posthof Halle
Nach Schafstiidt 5 45 fr 3 0 N Von Schafstiidt 8 35 V 7 50 U
Nach Salzmiinde 6 0 fr 3 0 N Von Talzmiinde 10 0 V 7 30 A

Von Magdeburg 7 21 V 8,52 V
fv Köchen 10 2 V 1 2S N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leivtig M 52 V 7 9 V
M 42 V 9 43 B S11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8,23 A
Z8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 B fv Nordhausen
7 14 V 10,3 V st Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Sorau 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7 9 A
Von THSringeu 4 28 fr 7 6 B

stou Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10,56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V ftwn
Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 50 N fvon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Donnerstag 6 Uhr Uebung Volksschule
Aufs Sonnabend 19 Dez Ab 6 U

Mater in
Neues Theater Daniela
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Boccaccio

IKÄURSlASriSARtt a

Selmbolä vowp

VMWMÄVMPVl
die saubersten Abdrücke liefernd in allen

Größen sehr billig bei

I iII I II i

a 20 30 u 50 Psg I
a 1 Mk u 3 Mk sehr preiswürdig in Ze tl,1 Mk 10 Psg an zur Hälfte der ursprünglichen Preise ilSvr

und zu haben beiÜÄ III KM liillÄMI ÄNI M l
empfiehlt in großer Auswahl zu billigst en P reisen

die Conditorei von F
Rannischestrasze V

von 1 an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeite
ten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Meinschmieden

12 bis 150 Liter Milch hat abzu
geben Näheres bei H krall grüne
Tanne

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Vslt kaiioraw
Diese Woche

RußlandHertha Reise Karolinen u Palau Jnseln
Entröe jede Abth 20Ps Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends



sind die erprobtesten und am meisten vervollkommneten Nähmaschinen der Welt ihre Hanptvorzüge sind Einfache
Konstruktion leichte Handhabung vielseitigste Leistungsfähigkeit größte Dauer Die Original Singer Näh
mafchinen sind unschätzbar im Haushalt unentbehrlich für Gewerbtreibende sie sind deshalb

Der stets zunehmende Absatz die hervorragendsten Auszeichnungen auf allen Welt Ausstellungen enthalten das
beste Urtheil über die Güte dieser Maschinen das 30jährige Bestehen der Fabrik die bewährten Einrichtungen meiner
in allen größeren Plätzen bestehenden Geschäfte bieten die sicherste und vollständigste Garantie

Besondere Kaufvortheile wöchentliche Abzahlung und hoher Rabatt bei Baarzahluug werden gewährt

Hoflieferant Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Prinzessin Oarl von Prentzen

MWickiwn Mi W I Ml w ÄiMew iiiieil MtI 8e iM MN 8o m MiÄw
von 7 50 an von 18,00 an von 5,00 an von 4,00 anttZ MIGegründet Gegründet 18 8z Magazin für Haus und Küchen Einrichtungen

M ß gr Ulrichstraße SO Parterre und I Etage
empfiehlt für 1 iiiZi üli tsämmtliche Neuheiten der Saison in reichhaltigster Auswahl zu billigsten Preisen

broncirt u vernickelt

M mit ijßll Mßrell von
LvWN zosUeUoll NM GarÄLM
8MW S SlSSSR II UM8 U ei M68cklltzl M räMM wdßll M Medß M dßüelltviiÄ ermä88lKteil r n

Das erste Originalfaß
M wirkt hochfeinen großkörnigen

empfing

V Zr 8tvui v U II m1i8tr k cke

L Ss WtMAiM 8 Möbelfabrik und Magann
e Nr 34 Halle a S

As Wohnzimmer in amerikanischem Nußbaumholz mattpolirt mit buuteu echten Intarsien Mahagoni mit Ahorn und gemalte Füllungen
Speisezimmer in Kiefern lafirt mit farbigen Ornamenten und Knöpfen

Für deuzred Mouell i wü Juferatentheil verantwortlich J ltuS M uck U w Halls Mö tz Ich iS lchdrllÄret M Ntetschmasju tu Hall

Hierzn S Beilagen
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